
P R O T O K O L L 
 

Der Mitgliederversammlung der Senioren Köniz 
Mittwoch, 13. März 2024, 14.30 Uhr, grosser Saal Thomaskirche, Köniz 

 

Anwesend:  118 Mitglieder 

Entschuldigt: Es werden diverse Entschuldigungen verlesen 

Traktanden: 

 1. Protokoll der Mitgliederversammlung Senioren Köniz vom 08. März 2023 
 2.  Jahresbericht 
 - Senioren Köniz 
 - Millenet Stiftung 
 3. Vereinsrechnung Senioren Köniz 2023 
 - Revisorenbericht 
 4. Mitgliederbeitrag, Budget Senioren Köniz 2024 
 5.  Mutationen 
 6. Wahlen  
 - Ersatzwahlen Vorstand, Amtsperiode 2021- 2024 
 - Revisionsstelle 
 7. Informationen logisplus 
 8. Verschiedenes 

Die Präsidentin, Kathrin Dietrich, begrüsst die Anwesenden im grossen Saal der Thomaskir-
che in Liebefeld herzlich zur Mitgliederversammlung und freut sich, dass so viele Mitglieder 
Interesse am Verein haben. Nach dem offiziellen Teil finden wiederum das traditionelle Lotto 
und ebenso der an die Tische servierte Apéro statt. 

Speziell begrüsst Kathrin Dietrich Roland Geiger, Verwaltungsratspräsident der logisplus AG. 
Er wird unter dem Traktandum 7 über logisplus informieren. Weiter begrüsst sie die Fach-
stellenleiterin Brigit Zuppinger, von der Direktion Bildung und Soziales und Rahel Huber, Al-
tersbeauftragte der Gemeinde Köniz. Die eingegangenen Entschuldigungen werden verlesen. 
Als Stimmenzähler werden Helga Stucki und Rosmarie Schweizer gewählt. 

Die Einladung für die Mitgliederversammlung erfolgte fristgerecht. Seitens der Mitglieder 
sind keine Anträge eingegangen. Die Traktandenliste wird unverändert einstimmig geneh-
migt.  

1. Protokoll der Mitgliederversammlung Senioren Köniz vom 08. März 2023 

Das Protokoll ist auf der Homepage aufgeschaltet, und es liegen 3 gedruckte Exemplare 
zur Einsicht auf. Der Vorstand hat dieses an seiner Sitzung vom 27. April 2023 einstim-
mig genehmigt. Es gibt zu keinen Bemerkungen Anlass und wird einstimmig genehmigt. 

Kathrin Dietrich dankt Barbara Wenger für das Verfassen des Protokolls. 
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2.  Jahresbericht 

- Senioren Köniz 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung für die Mitgliederversammlung verschickt. 
Kathrin Dietrich schaut trotzdem nochmals kurz auf das Vereinsjahr zurück. Die Veran-
staltungen konnten wieder im gewohnten Rahmen durchgeführt werden. Trotzdem hat 
der Verein die Anmeldepflicht beibehalten. Dies vor allem aus praktischen Gründen. Bei 
kurzfristigen Absagen oder Änderungen können die Teilnehmenden problemlos kontak-
tiert werden und die Räumlichkeiten können entsprechend der Anmeldungen eingerich-
tet werden.  

Der Vorstand traf sich im vergangen Jahr zu vier Sitzungen und hat die üblichen Aufga-
ben erledigt. Die Veranstaltungen erfreuen sich grosser Beliebtheit und so sind die An-
gebote mit beschränkten Teilnehmerzahlen von 15 – 20 Personen bei so vielen Vereins-
mitgliedern sofort ausgebucht. Aus diesem Grund wurde beschlossen, diese Angebote - 
wenn immer möglich - doppelt zu führen.  

Auf Anregung der Gruppe Weiterbildung im Rentenalter hat sich im Sommer der Vor-
stand mit einer neuen Programmgestaltung befasst. Ziel war, ein moderner und profes-
sioneller Auftritt des Vereins. Das nun vorliegende Programm gefällt dem Vorstand sehr 
gut und er durfte bereits verschiedene positive Rückmeldungen entgegennehmen. 
Das grosse Projekt zusammen mit der Gemeinde zum Thema «altersfreundlich» geht 
weiter. Inzwischen gibt es seit dem 1. Juni 2023 als Pilotprojekt eine Koordinationsstelle 
„Zeit-Netz Köniz“ im Ritterhuus beim Schloss Köniz.  Dieses Angebot, eine Nachbar-
schaftshilfe für ältere Menschen, richtet sich an unterstützungsbedürftige Menschen, 
wie an solche, die gerne Hilfe leisten. Freiwillige unterstützen und umsorgen ältere 
Menschen und bringen Freude und Abwechslung in deren Alltag.  

Wie die monatliche Statistik zeigt, wird die topaktuelle Website erfreulicherweise sehr 
häufig besucht und viele bleiben länger «hängen» und surfen.  

Die letztjährige Mitgliederversammlung konnte im üblichen Rahmen durchgeführt wer-
den. Damals wurde das langjährige Vorstandsmitglied Peter Steiner mit einem Geschenk 
verabschiedet. Glücklicherweise konnte der Vorstand mit Martin Urfer einen guten 
Nachfolger präsentieren, welcher nun schaut, dass bei den Finanzen alles rund läuft. 
Nach einer kurzen Vorstellung hat ihn die Versammlung mit Applaus gewählt. 

Der Saal im Oberstufenzentrum war fast zu klein, um allen Interessierten für den Anlass 
„Wohnen im Alter“, welcher zusammen mit der Gemeinde durchgeführt wurde, Platz zu 
bieten. Viele haben sich wohl von der Informationsveranstaltung versprochen,  dass die 
Gemeinde ein Konzept für bezahlbare Alterswohnungen präsentieren könnte. Leider 
wurden sie aber enttäuscht, da die Gemeinde aufzeigte, dass sie kaum Spielraum hat 
und Bauprojekte oftmals sehr lange brauchen, bis sie durch alle Instanzen bewilligt und 
dann realisiert werden können. Aus diesem Grund konnten keine Lösungen präsentiert 
werden.  

Dieses Jahr entführte uns Marco Gautschin am Mitgliederanlass in die Vergangenheit. 
Als Basler hat er in schönstem Berndeutsch Lieder von Mani Matter zu dessen 50. To-
destag vorgetragen.  Anschliessend klang der Nachmittag  bei Apéro und angeregten Ge-
sprächen aus.  

In der Broschüre kann nachgelesen werden, welche interessanten, spannenden Veran-
staltungen letztes Jahr angeboten wurden. Die Themen sind äusserst vielfältig, über Na-
tur, Wissenschaft, Kultur oder Gesundheit. Es gab verschiedene Besichtigungen, Wande-
rungen, eine Fahrt ins Blaue oder gesellige Zusammenkünfte. 
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Kathrin Dietrich dankt den Vorstandsmitgliedern und allen Mitarbeitenden in den ver-
schiedenen Gruppen herzlich für ihr grosses Engagement und die Bemühungen, den 
Mitgliedern stets ein tolles Angebot anzubieten. 

- Millenet Stiftung 

Evelyn Bühler, Präsidentin, verweist auf den ausführlichen Jahresbericht. Der Stiftungs-
rat hat vor einiger Zeit beschlossen, eine eventuelle Fusion mit der historisch eng ver-
bundenen Stiftung Logis plus näher zu prüfen. Die Aufgabe des Stiftungsrates wird im 
2024 vor allem sein, Details zur Fusion zu verhandeln.  
Dieses Jahr ist bisher noch kein Gesuch eingegangen.  
Die Mitglieder von Senioren Köniz nehmen die Jahresberichte zur Kenntnis. 

3.  Vereinsrechnung Senioren Köniz 2023 

Der Kassier Martin Urfer präsentiert die Vereinsrechnung, welche besser als budgetiert 
abgeschlossen hat und die Bilanz. Die Rechnung schliesst mit einem Ausgabenüber-
schuss von CHF 11‘647.89 ab. Den Ausgaben von insgesamt CHF 27‘555.99 stehen Ein-
nahmen von CHF 15‘908.10 gegenüber. Die Ein- und Ausgaben bewegen sich ungefähr 
im Rahmen des letzten Jahres. Etwas höher als budgetiert sind die Ausgaben bei den 
Drucksachen. Bei der Bilanz fällt auf, dass die Stiftung Logis plus das Darlehen in der 
Höhe von CHF 50‘000.00 zurückbezahlt hat.  

- Revisorenbericht Der Revisorenbericht liegt ohne Bemerkungen vor. Er empfiehlt der 
Versammlung, die Rechnung zu genehmigen. Es gibt keine Fragen. 

Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.  

4. Mitgliederbeitrag, Budget Senioren Köniz 2024 

Der Vorstand empfiehlt, die Mitgliederbeiträge von CHF 20.00 für Einzelmitglieder, CHF 
30.00 für Ehepaare, CHF 50.00 für juristische Personen und CHF 100.00 für Institutionen 
beizubehalten. Die Mitgliederbeiträge werden einstimmig genehmigt. 

Martin Urfer präsentiert ein ähnliches Budget wie in den letzten Jahren, welches einen 
Ausgabenüberschuss von CHF 18‘690.00 vorsieht. Das Budget 2024 wird einstimmig ge-
nehmigt.  

Kathrin Dietrich dankt Martin Urfer für die Präsentation und die professionell geführte 
Rechnung. Der Vorstand ist froh, einen kompetenten Fachmann in ihren Reihen zu wis-
sen. 

5.  Mutationen 

Elisabeth Zürcher informiert über den Mitgliederbestand. Im vergangen Jahre sind dem 
Verein erfreulicherweise 85 neue Mitglieder beigetreten. Leider gab es aus alters- und 
gesundheitlichen Gründen auch 28 Austritte und gar 13 Vereinsmitglieder sind verstor-
ben, welche alle namentlich erwähnt werden. Zum Gedenken an alle Verstorbenen er-
heben sich die Anwesenden kurz.  

Am 31.12.2023 hatte der Verein Senioren Köniz 554 Mitglieder. 
Kathrin Dietrich dankt Elisabeth Zürcher für die perfekt geführte Mitgliederadministra-
tion. 
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6.  Wahlen 

  - Vorstand 

Kathrin Dietrich verabschiedet vor der Wahl des neuen Vorstandsmitglieds Walter 
Oswald. 

Walter Oswald wurde 2006 in den Vorstand des Altersheimvereins Köniz gewählt. Zuvor 
war er Mitglied der Heimkommission Lilienweg. Walter Oswald hat sich sehr engagiert 
und vor allem die öffentlichen Veranstaltungen mit topaktuellen Themen organisiert. Es 
war nicht immer einfach, geeignete Referenten zu finden und er musste hartnäckig 
nachfragen. Ganz besonders schwierig war ein Arzt aufs Podium zu bekommen, der zum 
Thema Fahrtüchtigkeit im Alter Red und Antwort stand. Sehr wichtig war Walter Oswald 
jeweils auch der Mitgliederanlass. Hier konnte er verschiedene Persönlichkeiten wie Ro-
land Jeanneret, Benedikt Weibel, Christan Schmid, die Brüder Walter und Heinz Däpp 
oder Hanspeter Latour im Namen des Vereins engagieren.  

Mit dem Angebot einer Fahrt ins Blaue hat Walter Oswald den Vereinsmitgliedern auch 
unbekannte, schöne „Flecken“ der Schweiz gezeigt. Auch bei allfälligen Probleme mit 
der SBB liess er sich nicht aus der Ruhe bringen, verzichtete manchmal auf den Kaffee-
halt und so erreichten alle Teilnehmer das Ziel rechtzeitig.  

Für sein Engagement dankt Kathrin Dietrich im Namen des Vorstands Walter Oswald 
ganz herzlich und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. Mit einem Gutschein soll ihm 
der Abschied etwas leichter fallen und er kann sich verwöhnen lassen. 

Walter Oswald bedankt sich mit dem Zitat „Weine nicht, wenn es vorbei ist, lächle weil 
es so schön war“.  Er schaut seinerseits auf seine langjährige Tätigkeit bei den Senioren 
Köniz zurück. Während dieser Zeit hat er viele interessante Persönlichkeiten aus Politik, 
Kunst und Kultur getroffen.  

- Ersatzwahlen Vorstand, Amtsperiode 2021 - 2024 

Glücklicherweise konnte mit Urs Küenzi ein guter Nachfolger für die Aufgabe gefunden 
werden und er stellt sich für die Wahl in den Vorstand zur Verfügung. Urs Küenzi stellt 
sich kurz selber vor: Er lebt seit Geburt in Köniz und ist mit der Gemeinde fest verwur-
zelt. Nach seiner Ausbildung zum Architekten fand er eine Anstellung als Projektleiter 
und später als Leiter des Hochbauamts bei der Gemeinde Köniz. Nach seiner Pensionie-
rung freut er sich nun, mit den Senioren Köniz unterwegs zu sein.  

Der Vorstand hat an seiner Sitzung vom 16. November 2023 beschlossen, Urs Küenzi 
wärmsten zur Wahl vorzuschlagen. Die Mitgliederversammlung wählt Urs Küenzi mit Ap-
plaus einstimmig. Kathrin Dietrich gratuliert zur Wahl und freut sich auf die Zusammen-
arbeit. 

Die Erneuerungswahl des Vorstands findet an der Mitgliederversammlung im nächsten 
Jahr statt.  

- Wahl der Revisorenstelle: RZ Treuhand AG, Köniz 

Der Vorstand schlägt vor, die bewährte Revisionsstelle RZ Treuhand AG beizubehalten. 
Diese muss jährlich gewählt werden. 
Die Anwesenden wählen die Revisionsstelle einstimmig wieder. 

7.   Informationen logisplus 

Roland Geiger, Verwaltungsratspräsident logisplus, dankt dem Vorstand Senioren Köniz, 
dass er nach wie vor die Möglichkeit erhält, über logisplus zu informieren. Im Moment 
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beschäftigt sich logisplus mit sehr vielen Projekten. In erster Linie natürlich mit den Neu-
bau am Lilienweg, dann steht die Fusion per 1.1.2025 mit der Spitex RegionKöniz an so-
wie die Fusion der verschiedenen Stiftungen.  

In der Zeit vom 20. – 31. Oktober 2024 werden nun die Bewohnenden von Chly Wabern 
wieder zurück an den neuen Lilienweg zügeln. Ebenfalls umziehen müssen die Bewoh-
nenden vom Standort Stapfen. Dieser kurzfristige Entscheid musste wegen dringender 
Sanierungsarbeiten am Standort Stapfen gefällt werden. Dieses Gebäude ist ebenfalls 
bereits 35 jährig und es sind verschiede, zum Teil gravierende Mängel, aufgetreten. Die 
Wasserleitungen sind so verkalkt und verstopft, dass plötzlich kein Wasser mehr durch-
fliessen könnte. Einige Notmassnahmen wurden bereits getroffen. Eine Sanierung bei 
laufendem Betrieb ist aber unmöglich. Zudem haben verschiedene Ärzte auf die grosse 
Hitze im Sommer im 2. OG unter dem Glasdach aufmerksam gemacht und die Nordfas-
sade weist undichte Stellen auf. Mit dem Bezug des Neubaus Lilienweg kann logisplus 
nun allen Bewohnenden ein neues Einzelzimmer mit Nasszelle anbieten. Roland Geiger 
stellt nun mit einer Powerpoint-Präsentation den neuen Lilienweg und das Wohnkon-
zept vor.  Die heutigen Wohngruppen mit ihren Mitarbeitenden sollen möglichst zusam-
menbleiben. Für die Senioren Köniz wird es am 9. Oktober 2024 eine Besichtigung ge-
ben, bevor am 10. Oktober 2024 der Tag der offenen Tür stattfindet. Zu diesem Zeit-
punkt sind die Küche und die Wäscherei bereits am Standort Lilienweg eingezogen.  

Die Stiftung Logis plus wurde im Hinblick auf die Fusion mit Spitex RegionKöniz um 2 
Mitglieder erweitert. Es sind dies Daniel Schaffner und Eva Novak. Im April 2024 wird die 
Stiftung einen Spendenaufruf starten, um finanzielle Mittel für spezielle „Extras“ am  
neuen Standort Lilienweg zu generieren. Der Neubau ist finanziert, aber mit zusätzlichen 
Mitteln können z.B. grössere Bäume angeschafft werden.  

Es wird immer schwieriger, gutes Pflegepersonal zu finden. Mit dem Bezug des Neubaus 
hofft logisplus, noch attraktiver für Mitarbeitende zu werden.  Zurzeit ist die Stimmung 
beim Personal gut und auch die Fluktuationsrate ist tief, was in der heutigen Situation 
nicht selbstverständlich ist.  

Elsbeth Troxler, Bewohnerin am Standort Stapfen, meldet sich zu Wort. Sie ist am 7. De-
zember 2023 in den Stapfen eingetreten und wurde in keiner Weise darüber informiert, 
dass dieser Standort im Oktober 2024 umziehen muss und vorläufig geschlossen wird. 
Ihr Sohn hat bei einem Telefongespräch mit der Gemeinde erfahren, dass logisplus sich 
damit schon etwas länger beschäftigt hat. Ihr Vertrauen zu logisplus hat grossen Scha-
den erlitten. Roland Geiger bedauert, dass Frau Troxler von diesem Umstand betroffen 
ist. Er und der ganze Verwaltungsrat sind sich bewusst, dass ein solcher Entscheid immer  
jemanden heftig trifft. Jedoch wollte der Verwaltungsrat zuerst 100% sicher sein und 
noch verschiedene Abklärungen machen, bevor kommuniziert wurde. Er bedauert es 
auch, dass es bei der Gemeinde „undichte Stellen“ gibt, da alle bisherigen Gespräche un-
ter Verschwiegenheit stattfanden. Er empfiehlt Frau Troxler, den neuen Lilienweg zu be-
suchen und sich ein eigenes Bild zu schaffen. Es steht ihr absolut frei, auch in ein ande-
res Heim umzuziehen. 

Es wird am Lilienweg keine Zimmer für Ehepaar geben, es sind alles Einzelzimmer. Es hat 
jedoch einige wenige Zimmer mit einer Verbindungstüre. Die Zimmer sind 18 m2 gross 
und haben zusätzlich eine Nasszelle. Die Pensionspreise bleiben unverändert. 

Kathrin Dietrich dankt Roland Geiger für die Informationen. 



8.  Verschiedenes 

• Auch dieses Jahr wurde der Saal von zwei Jugendlichen eingerichtet, zufällig von ei-
nem Grosskind von Kathrin Dietrich. Sie kann das Angebot der Job-Börse wärmstens 
empfehlen. Die Adresse lautet: Gemeinde Köniz, Fachstelle Prävention Kinder- und 
Jugendarbeit, Muhlernstrasse 5, 3098 Köniz  

• Rahel Huber informiert, dass sie Flyer „Altersangebote in der Gemeinde Köniz“ aufge-
legt hat. In der Könizer Zeitung wird demnächst informiert, wo die Angebote von 
„Zeit-Netz Köniz“ in der Gemeinde ausgebaut werden. 

• Gilbert Gorgerat bedankt sich im Namen der Mitglieder beim Vorstand für die grosse 
Arbeit. 

• Die nächste Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 19. März 2025, 14.30 Uhr, 
im Saal am Lilienweg statt. Am einfachsten fährt man mit dem Bus Nr 22 oder Nr 29 
bis Mösliweg und kann dann ohne Anstieg neben dem Buchseeschulhaus zum Lilien-
weg spazieren.  

• Franz Wiedmer benützt die Gelegenheit, sich im Namen des Vorstandes bei Kathrin 
Dietrich für die wertvolle Arbeit mit einem schönen Blumenstrauss zu bedanken. 

Kathrin Dietrich dankt den Anwesenden für das Erscheinen und das Vertrauen. Dem Vor-
stand und den Mitarbeitenden in den Gruppen dankt sie herzlich für die Unterstützung und 
das Engagement. Im Anschluss gibt es ein Lotto mit 2 Gängen. Der Apéro wird wiederum an 
die Tische serviert. Sie wünscht allen eine gute Heimkehr. 

Schluss der Mitgliederversammlung: 16.00 Uhr 

 

Die Präsidentin     Die Protokollführerin 
 
 
 
 
 
Kathrin Dietrich-Herren Barbara Wenger 


